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VON SAN DANIELE SCHINKEN
GELEBTE NACHHALTIGKEIT

Das Consorzio del Prosciutto di San 

Daniele ist einer der wichtigsten his-

torischen Akteure des italienischen 

Agrar- und Lebensmittelsektors. Es 

wurde 1961 als erstes Konsortium 

zum Schutz von Wurstwaren ge-

gründet. Heute gehören ihm alle 

Erzeuger von San Daniele Schin-
ken g.U. an, die ausschließlich in 

San Daniele del Friuli, im Zentrum 

von Friaul-Julisch Venetien, in der 

Provinz Udine ansässig sind. San 

Daniele Schinken ist eng mit dem 

Herkunftgebiet und seiner Bevölke-

rung verbunden. Er ist das Ergebnis 

der Verbindung dreier Elemente: 

ausgewählte italienische Schweine-

keulen, Meersalz und das besondere 

Mikroklima von San Daniele.

In den letzten Jahren hat das zu-

nehmende Bewusstsein für globale 

Veränderungen das Konsortium 

dazu veranlasst, sich aktiv für ein 

Nachhaltigkeitsmodell einzusetzen. 

Auf dieser Basis wurden konkre-

te Maßnahmen entwickelt, die in 

Zusammenarbeit mit den Stake-

holdern und dem gesamten Sektor 

umgesetzt werden sollen. Das Mo-
dell für Exzellenz und Nachhaltig-
keit gliedert das Engagement des 

Konsortiums in drei Hauptbereiche 

und sechs relevante Themen:

 ∞ Umwelt: Energie und Emissio-
nen, Wasser und Abfälle, Kreis-
laufwirtschaft, Biodiversität;

 ∞ Menschen: Ernährung und Le-
bensmittelsicherheit;

 ∞ Produkt: Tierwohl und Rückver-
folgbarkeit der Lieferkette.

Das Konsortium und die San Danie-

le Schinken Produzenten wollen ak-

tiv Teil der globalen Bewegung sein, 

um die siebzehn Nachhaltigkeits-

ziele der Agenda 2030 der Vereinten 

Nationen (Sustainable Development 

Goals - SDGs) zu erreichen.
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UMWELT

MENSCHEN

PRODUKT

Das Konsortium und seine Mitglie-

der legen besonderen Wert auf den 

Schutz des Flusses Tagliamento, 

der für die Entstehung des lokalen 

Mikroklimas und damit für die Rei-

fung des Schinkens von wesentli-

cher Bedeutung ist.

Seit 2010 arbeitet das Konsortium 

auch an der Wiederverwertung von 

Salzabfällen (festes Salz und Salz-

lake) aus der Schinkenproduktion: 

Diese Abfälle werden in zugelas-

senen Anlagen zu nützlichen Pro-

dukten wie Streusalz für Straßen 

oder Konservierungsmittel für die 

Lederindustrie verarbeitet. Ab 2024 

sollen die Salzabfälle direkt in einer 

neuen Anlage des Konsortiums in 

unmittelbarer Nähe des Gebiets 

Das Engagement des Konsortiums 

gegenüber den Menschen umfasst 

sowohl die Verbraucher als auch 

die Beschäftigten des Sektors, ein-

schließlich Gastronomie, Einzel-

handel, Wiederverkäufer und alle 

weiteren Branchenakteure sowohl 

in Italien als auch im Ausland.

Das vorrangige Ziel: Die Menschen 

über die Aspekte Ernährung, Qua-

lität und Nachhaltigkeit von San 

Daniele Schinken zu informieren 

und zu schulen, in Form von Veran-

staltungen, Seminaren und Begeg-

nungen. Das Konsortium setzt sich 

dafür ein, ein Produkt zu fördern, 

das die traditionellen Herstellungs-

verfahren respektiert und gleichzei-

tig den Anforderungen einer Gesell-

schaft gerecht wird, die zunehmend 

Wert auf Lebensmittelqualität und 

einen gesunden Lebensstil legt.

Das Streben nach Exzellenz und 

Qualität hat für das Konsortium 

weiterhin oberste Priorität. In diesem 

Sinne setzt es Initiativen um, die im 

Einklang mit den Zielen der Europäi-

schen Kommission stehen, sowohl 

in Bezug auf den Green Deal als 

auch auf die Farm-to-Fork-Strategie. 

Dieses programmatische Dokument 

der Europäischen Kommission zielt 

darauf ab, bis 2030 wichtige Ziele im 

Agrar- und Lebensmittelsektor zu 

erreichen, um diesen nachhaltiger 

zu gestalten. Dazu gehören die Re-

duktion von Nährsto�verlusten um 

mindestens 50 % und eine Reduk-

tion des Gesamtumsatzes von anti-

mikrobiellen Mitteln für Nutztiere 

und in der Aquakultur um 50 %.

Die europäische Tierwohlgesetzge-

bung hat sich in den letzten Jahren 

nicht zuletzt aufgrund eines ver-

änderten Verbraucherbewusstseins 

stark verändert. In Zukunft wird sich 

das Konsortium auf die Verbesse-

rung des Tierschutzes konzentrie-

ren, indem es seine Mitglieder aktiv 

ermutigt, dem italienischen Quali-

tätssystem für Tierwohl SQNBA 

beizutreten. Dieses freiwillige Zerti-

fizierungssystem definiert Gesund-

heits- und Tierwohlanforderungen, 

die über die europäischen und na-

tionalen Standards hinausgehen. Die 

Zertifizierung sieht ein nationales 

Schema (ClassyFarm-System) für das 

Management der Tierhaltung vor, 

das auf wissenschaftlich festgelegten 

Parametern basiert. 

In Zusammenarbeit mit dem IZSLER 

(dem experimentellen zooprophy-

laktischen Institut von Emilia-Ro-

magna und Lombardei) hat das 

Konsortium bereits einen wichtigen 

Prozess der Datenerfassung und 

von San Daniele verarbeitet wer-

den.

Im Bereich Energie und Emis-

sionen, einem zentralen Thema 

im Kampf gegen die Klimakrise, 

konzentriert sich das Konsortium 

sowohl auf die Suche nach Lösun-

gen zur Steigerung der Energie-

e�zienz als auch auf die Berech-

nung des CO2-Fußabdrucks. Ein 

Projekt wurde gestartet, um die 

CO2-Emissionen im gesamten San 

Daniele Gebiet zu quantifizieren 

und zu verwalten. Dieses Projekt 

bildet die Grundlage, um künftig 

den direkten produktbezogenen 

CO2-Fußabdruck zu errechnen.

-verarbeitung eingeleitet. Ein wei-

terer wichtiger Arbeitsbereich des 

Konsortiums befasst sich mit Rück-

verfolgbarkeit und Transparenz: 

Seit 2019 gibt es ein digitales Rück-

verfolgbarkeitssystem für jede Pa-

ckung vorgeschnittenen San Daniele 

Schinken mit einem eindeutigen 

QR-Code. Außerdem wurde die 

Testphase eines neuen Systems mit 

RFID-Etiketten (Radio Frequency 

Identification) abgeschlossen, die 

an jeder Schinkenkeule angebracht 

werden, um diese vom Schlachthof 

bis zur Schinkenfabrik eindeutig zu 

identifizieren. Die Implementierung 

dieses Systems für alle Produzenten 

ist bis Ende 2024 vorgesehen.
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• Die Nachhaltigkeitskommu-

nikation ausbauen

• Den Dialog mit den Akteuren 

der Lieferkette und den 

Verbrauchern führen

• Die menschlichen 

Ressourcen wert- 

schätzen und  

weiterbilden 

• Dialogmöglichkei- 

ten zum Austausch 

neuer Projektideen  

organisieren 
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Das Konsortium schafft im Einklang mit Umwelt, Menschen und Produkt 
einen gemeinschaftlichen Mehrwert in dem Sektor. Das Modell umfasst zwei 
konzentrische Ebenen mit drei Aktionsbereichen und sechs relevanten The-
men, auf die sich der kontinuierliche Optimierungsprozess des Konsortiums 
konzentriert.

Das Konsortium Prosciutto di San Daniele setzt sich mit seinem Auftrag und 
seinen Aktivitäten für die Erreichung der Ziele für nachhaltige Entwicklung
(Sustainable Development Goals – SDGs) ein. Diese sind in der Agenda 2030
der Vereinten Nationen festgelegt.

DAS MODELL FÜR

EXZELLENZ & NACHHALTIGKEIT

HEUTIGE MASSNAHMEN
Das Interesse an der Gesellschaft drückt 

sich vor allem in der Förderung eines 

gesunden Lebensstils aus, der das kör-

perliche Wohlbefinden aller steigert 

und auf das neue Konsumbewusstsein 

reagiert. 

 

 

HEUTIGE MASSNAHMEN 
Die Qualität und Sicherheit des Pro-

dukts waren schon immer von zentra-

ler Bedeutung und sind das Ergebnis 

der besten Zuchtpraktiken und eines 

strengen Rückverfolgungssystems.

VERPFLICHTUNGEN  
FÜR DIE ZUKUNFT

VERPFLICHTUNGEN  
FÜR DIE ZUKUNFT

• Nach dem Beitritt 

die Entwicklungen 

des SQNBA- 

Systems weiter  

verfolgen

• Das San Daniele 

Portal für Rückver-

folgung ausbauen

• Die Implementie-

rung des RFID-Test-

piloten abschließen

• Das neue Rückver-

folgbarkeitssystem 

auf alle Schlachthöfe 

ausweiten

HEUTIGE MASSNAHMEN
Die Umweltverantwortung 

zeigt sich in der Reduzie-

rung des Verbrauchs durch 

optimierte Kreislaufwirt-

schaftlaufprozesse, Abfall-

entsorgung und den Schutz 

des Herkunftsgebiets und 

der natürlichen  

Ressourcen.

VERPFLICHTUNGEN FÜR DIE ZUKUNFT
• Salz und Salzlake noch stärker recyclen; Baube-

ginn einer lokalen Aufbereitungsanlage

• Die Biodiversität des Gebiets dauerhaft schützen

• Lösungen zur Energiee�zienz für die Mitglieder 

des Konsortiums identifzieren

• CO2-Fußabdruck des Sektors und des Produkts 

berechnen

• Machbarkeit einer Energiegemeinschaft bewer-

ten

DER BEITRAG DES KONSORTIUMS ZUR

NACHHALTIGEN ENTWCKLUNG

1 UMWELTAUS- 
WIRKUNGEN

IDas Konsortium setzt sich dafür 

ein, die Umweltauswirkungen der 

Industrie hinsichtlich der Energie-

e�zienz und des Ressourcenver-

brauchs zu verringern. Das Engage-

ment umfasst zwei Teilbereiche: 

• Energie und Emissionen;

• Wasser- und Abfallwirtschaft.

2 KREISLAUF- 
WIRTSCHAFT

Das Konsortium unterstützt Prozes-

se der Kreislaufwirtschaft durch die 

Rückgewinnung von verbrauchter 

Salzlake und festem Salz für alterna-

tive Verwendungszwecke (Straßen-

winterdienst und Lederindustrie).

3 BIODIVERSITÄT

Das Konsortium engagiert sich für 

den Schutz und die Aufwertung des 

Gebiets von San Daniele del Friuli, 

einschließlich des Flusses Taglia-

mento, um den ökologischen

Eigenwert und die einzigartigen 

Faktoren zu bewahren, die dafür 

sorgen, dass San Daniele Schinken 

nur an diesem Ort reifen kann.

4 ERNÄHRUNG & LEBENS- 
MITTELSICHERHEIT

Das Konsortium vertritt die Grund-

sätze einer gesunden Ernährung, 

indem es die traditionellen Produk-

tionsmethoden respektiert und den 

Nährwert des Produkts deklariert.

5TIERWOHL

Das Konsortium setzt sich für den

ethischen Tierschutz in der gesam-

ten Produktionskette ein und bindet 

die Beteiligten mittels Sensibilisie-

rungs- und Schulungsmaßnahmen 

zur Verbesserung der landwirt-

schaftlichen Praktiken ein.

6 RÜCKVERFOLG- 
BARKEIT

Das Konsortium verpflichtet sich, 

die Rückverfolgbarkeit der Liefer-

kette durch interne Kontrollmecha-

nismen (Rückverfolgbarkeitssystem 

und -verfahren) zu gewährleisten, 

die die Zuverlässigkeit der Abläufe 

und die Zertifizierung der Produkte

garantieren.

Ursprungs-
gebiete

Innovationen

Governance 
und Ethik

Nachhaltigkeit
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Consorzio del Prosciutto di San Daniele

Via Ippolito Nievo 19 - 33038 San Daniele del Friuli, Udine - Italien

www.prosciuttosandaniele.it

Hopscotch Sopexa Deutschland

Nadine Tulimat: +49 211 49 808 05 - presse-deutschland@sopexa.com
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